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Pressemappe
26.03.2025

Das Unsichtbare sichtbar machen

LUGA, die einzigartige Freiluftausstellung von urbanen 
Gärten, von Landschafts- und Kunstinstallationen, 
von landwirtschaftlichen Projekten und Lebensräumen 
in Luxemburg-Stadt und der Stadt Ettelbrück.

Dat Onsiichtbaart siichtbar maachen

Eng eenzegaarteg Open-Air Ausstellung vun urbane 
Gäert, Landschafts- a Konschtinstallatiounen, 
landwirtschaftlech Projeten a Liewensräim  
an der Stad Lëtzebuerg esou wéi zu Ettelbréck. 
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rendre
   visible

l’invisible
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DIE LUGA ÜBERSTRAHLT 
LUXEMBURG VOM 7. MAI BIS 
18. OKTOBER 2025!

Die LUGA-Ausstellung wird an vier einzigartigen, emblematischen 
Orten in Luxemburg-Stadt - Alzette-Tal, Stadtpark Edouard André, 
Petruss-Tal und Kirchberg - und in der Stadt Ettelbrück in der 
Nordstad ausgetragen. Landschaftliche Kreationen, künstlerische 
Gestaltungen und landwirtschaftliche Anlagen verwandeln die 
städtischen Grünflächen, um im Rahmen einer ungewöhnlichen, 
erlebnisreichen Gartenschau das Bild zu verändern, das wir uns 
über Städte gemacht haben.

Die angebotenen Rundgänge sollen den Besucher veranlassen, 
seine Ansichten zu hinterfragen, neue Horizonte zu erkunden und 
das Verhältnis zwischen Mensch und Umwelt zu überdenken. Diese 
sechsmonatige, in Luxemburg erstmals organisierte, einzigartige 
Ausstellung versteht sich als Denkfabrik unter freiem Himmel, als 
Austausch- und Erprobungsplattform, auf der jeder Besucher zu 
den gemeinsamen Überlegungen über die Zukunft unserer Städte 
beitragen kann.

luga.lu

Die LUGA 
verkörpert die 
Zukunftsvorstellung 
von einer Stadt, in 
der ein Gleichgewicht 
zwischen Natur und 
städtischem Raum 
möglich ist.

ERSTAUNLICHE, 
INSGESAMT 

ÜBER 11 
KM LANGE 

RUNDGÄNGE 
UNTER FREIEM 

HIMMEL
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Was gibt es in der Nordstad zu entdecken?
Die auch als „Bauerenstad“ (luxemburgische Bauernstadt) bezeichnete Stadt Ettelbrück liegt 
in der Nordstad, einer zentralen Region im Norden von Luxemburg. Als Stadt, die auf eine reichhaltige 
landwirtschaftliche Geschichte zurückblicken kann, ist Ettelbrück der ideale Ort für eine Auseinandersetzung mit 
der LUGA-Thematik. Alljährlich findet dort seit mehr als 40 Jahren die Landwirtschaftsmesse (Foire Agricole 
Ettelbruck) statt, bei der Verbraucher Gelegenheit zu einem Meinungsaustausch und Interaktionen mit lokalen 
Produzenten haben.

Ettelbruck lädt Besucherinnen und Besucher zu einer einzigartigen Entdeckungsreise ein: Der „Sentier Urbain 
Agricole“ verwandelt die Stadt für sechs Monate in einen lebendigen Schaukasten der Landwirtschaft. Auf diesem 
urbanen Wanderweg begegnet man den verschiedensten Landwirtschaftsprojekten, kreativen Installationen und 
faszinierenden Schaupflanzungen.  Hier präsentieren engagierte Akteure ihre vielfältigen Initiativen und gewähren 
spannende Einblicke in ihren Alltag sowie ihre Mission. Ob traditionelle Anbaumethoden oder alternative land-
wirtschaftliche Konzepte – der „Sentier Urbain Agricole“ zeigt eindrucksvoll, wie facettenreich und dynamisch die 
moderne Landwirtschaft ist.

In der Nordstad-Region erwartet die Besucher ein vielfältiges Programm – sowohl rund um das LTEtt Arboretum in 
Ettelbrück als auch auf den in Bettendorf angelegten Versuchsäckern des Lycée Technique Agricole. 
 
Zudem bietet die LUGA Nordstad punktuell auch die Gelegenheit, das Lycée Technique Agricole in Gilsdorf zu 
besichtigen – eine zentrale Ausbildungsstätte für die Fachbereiche Landwirtschaft, Gartenbau, natürliche Umwelt 
und Mechanik. 
 
Entdecken Sie außerdem das gemeindeübergreifende Projekt des Syndicat intercommunal Nordstad und lassen 
Sie sich von den verschiedenen nachhaltigen Kunstinstallationen in den Nordstad-Gemeinden inspirieren.
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Labyrinthe de Maïs, Landjugend Zenter
Démonstration de cultures agricoles
Station météorologique, ASTA 
Exposition photographique agricole, Photo-Club Ettelbruck
Installation d’hydroponie et de champignons, Restopolis
Installation de biochar, CDEC, Interreg
Installation d’aquaponie, Fësch Haff

Projets agricoles
Agricultural Projects

08
09
10
11
12

Jardin sensoriel agricole, Lycée Technique Agricole, Ville d’Ettelbruck
Roses « Margarette Golding », Inner Wheel Diekirch/Ettelbruck
Jardin communautaire, CNFPC, Service « Projet Arcade », Office social OSNOS
Vertical Farming et plateforme d’essais variétaux, Haff Ditgesbaach
Échanges et réalisations internationaux sur le thème de l’aménagement 
paysager sous l’angle agronomique, Lycée Technique Agricole

Jardins urbains
Urban Gardens

Installations paysagères et artistiques

13
14
15
16

Arboretum LTEtt, LTEtt, LTA, MNHN, Syndicat intercommunal Nordstad
« Voyage des graines », Syndicat intercommunal Nordstad
Tour de vie, ANF
LUGA Graffiti, Joel Rollinger

Landscape and Art installations

17
18
19

Däichhal
CAPE - Centre des Arts Pluriels Ettelbruck
Marché hebdomadaire dans la zone piétonne

Lieux événementiels

Event locations
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Landwirtschaftsprojekte in der Nordstad

Die Lëtzebuerger Landjugend a Jongbaueren 
Zenter gestaltet jedes Jahr ein rund zwei Hektar 
großes Maislabyrinth in Luxemburg – eine unterhalt-
same und vor allem lehrreiche Attraktion für Familien.  
Dabei steht insbesondere die Sensibilisierung für die 
Landwirtschaft auf eine spielerische Art und Weise im 
Mittelpunkt. 
 
Im Rahmen der LUGA zieht das Labyrinth dieses Jahr 
nach Ettelbrück und bereichert den Sentier Urbain 
Agricole um eine weitere spannende Erlebnisstation.

Entlang des Rundwegs durch den Mais können Besu-
cher nicht nur informative Tafeln zur Landwirtschaft 
entdecken, sondern auch an einem Stempelspiel 
teilnehmen. 
 
Lasst euch überraschen, welches kreative Muster das 
Maislabyrinth dieses Mal annehmen wird!

©Lëtzebuerger Landjugend a 
Jongbaueren Zenter

01. Maislabyrinth der 
LLJ Zenter

In Zusammenarbeit mit einer Vielzahl von Partnern 
aus der Luxemburger Landwirtschaft hat das Lycée 
Technique Agricole im Rahmen der LUGA Nordstad 
eine großflächige landwirtschaftliche Schaupflan-
zung erschaffen. Sie veranschaulicht die Vielfalt der 
in Luxemburg angebauten Kulturen und gibt zugleich 
spannende Einblicke in die Arbeit von Verwaltungen, 
landwirtschaftlichen Genossenschaft-
en, Produzenten und weiteren relevanten Akteuren.
 
Entdeckt dabei die Vielfalt der heimischen 
Landwirtschaft: von verschiedenen Getreide- und 
Kartoffelsorten des Lycée Technique Agricole (LTA) 
über die Leguminosen Parzellen des Institut für 
Biologeschische Landwirtschaft und Agrarökologie 
Luxemburg (IBLA), Gräser und Mais der Administration 
des services techniques de l’agriculture (ASTA) bis hin 
zu Heil-, Kräuter- und Ölpflanzen von Téi vum Séi und 
Ourdaller.
 
Die Schaupflanzungen bieten einen umfassenden 
Überblick über die unzähligen Pflanzensorten und ver-
anschaulichen welche zentrale Rolle Sortenversuche 
für die Zukunft der Landwirtschaft spielen.

Erlebt im Laufe der Ausstellung die Demonstrationen 
von Beirkrautregulierung in Wasserschutzzonen und 
die Zwischenfruchtansaat der Landwirtschaftskam-
mer und freut euch auf auch besondere Tage, an 
denen Tiere im Paddock zu sehen sein werden! 

Dann dreht sich alles rund die Viehzucht und -haltung. 
Lernt Partner wie Convis und die Zuchtverbände 
Luxemburgs kennen und erfahrt, welche Rolle Nutz-
tiere in der Landwirtschaft spielen, welche nachhalti-
gen Methoden in der modernen Tierhaltung angewen-
det werden und mit wie viel Sorgfalt und Engagement 
sich die Landwirtschaft für das Tierwohl einsetzt. 

02.  Landwirtschaftliche 
Schaupflanzungen

©LUGA
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Faktoren wie Wetterbedingungen, Wasserverfügbar-
keit und Bodenqualität sind in der Landwirtschaft 
von entscheidender Bedeutung. Sie prägen nicht nur 
den gesamten Jahresverlauf und die tägliche Arbeit 
auf dem Acker, sondern haben auch einen direkten 
Einfluss auf die Ernte und den Ertrag. Diese Elemente 
bestimmen maßgeblich die landwirtschaftliche Pro-
duktion.

Welche Daten sind dabei relevant, woher stammen 
sie und wie werden sie verarbeitet? Erfahren Sie unter 
Anderem mehr über die Missionen der Administration 
des Services Techniques de l’Agriculture (ASTA), ihre 
verschiedenen Abteilungen und entdecken Sie, wie die 
Landwirtschaft dank datengestützter Ansätze immer 
präziser und effizienter gestaltet werden kann.

03. Meteorologische Station

Im vergangenen Jahr haben sich die Mitglieder des 
Photo-Club Ettelbruck intensiv darum bemüht, die 
vielfältigen Eindrücke aus dem Agrarsektor festzu-
halten. 

Sei es die Arbeit der Maschinen auf den Feldern, die 
malerische Schönheit der von Landwirtschaft gepräg-
ten Landschaften Luxemburgs oder die Landwirte 
und Produzenten selbst bei der Arbeit – all das kann 
in dieser Ausstellung auf den Däichwisen entdeckt 
werden. 

04.  Landwirtschaftliche 
Fotografie Ausstellung

©LUGA

©Feuerbach
www.agrimeteo.lu
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Die Zukunft der Schulkantinen wird immer mehr von 
nachhaltigen Konzepten geprägt, die den Fokus auf 
gesunde Ernährung, Ressourcenschonung und inno-
vative Technologien legen.

Im Rahmen der LUGA Nordstad wird Restopolis 
in Ettelbrück zwei hydroponische „myEduGarden“-
Gewächshäuser präsentieren.

In diesen Gewächshäusern, die nach der LUGA ihren 
neuen Standort im Lycée Technique Agricole in Gils-
dorf finden werden, werden Pflanzen nicht im Boden, 
sondern in einer Nährlösung aus Wasser und flüssi-
gem Dünger angebaut. Diese ressourcenschonende 
Methode verkürzt die Produktionszeiten und optimiert 
gleichzeitig den Wasserverbrauch.

Besucher haben die Möglichkeit, an Infoständen und 
durch gezielte Aktivitäten mehr über die Hydroponie 
sowie die Konzepte „Food4Future“ und „Supply4Fu-
ture“ zu erfahren, die nachhaltige Lösungen für die 
Ernährung und Versorgung der Zukunft bieten.

©Restopolis

05.  Hydroponische 
Installation: „myEduGarden“

Diese Anlage vom CDEC, Conseil pour le Développe-
ment Économique de la Construction, mitfinanziert im 
Rahmen des Interreg NWE CASCADE-Projekts, hebt 
den Biochar hervor, einen Kohlenstoff, der aus der 
Pyrolyse von Biomasseabfällen gewonnen wird. 

Aufgrund seiner hohen Porosität besitzt Biochar 
hervorragende Eigenschaften zur Wasser- und 
Nährstoffspeicherung, fördert die Belüftung des 
Bodens und unterstützt die Entwicklung mikrobiellen 
Lebens. 

Daher ist er in der Landwirtschaft, für die Wasser-
filtration oder in städtischen Pflanzsubstraten von 
Nutzen. Biochar fungiert als Kohlenstoffspeicher 
und kann in Baumaterialien wie Beton oder Asphalt 
verwendet werden. Seine Produktion erzeugt Wärme 
und Energie, die in der Industrie genutzt oder in 
städtische Netzwerke eingespeist werden kann. Eine 
nachhaltige Lösung für die Zukunft, die Sie in Ettel-
brück besichtigen können.

06.  Biochar: Ein zirkuläres 
Material und vielseitiger 
Kohlenstoffspeicher

©LUGA
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Horizon Farms verbindet uns wieder mit unserer 
Ernährung durch innovative Gärten, die auf nachhal-
tiger Landwirtschaft basieren, und fördert damit den 
Konsum lokaler und umweltfreundlicher Lebensmittel 
in unseren Haushalten. 

Der aquaponische Garten des Fësch Haff ist dabei 
ein auffälliges, pergolaartiges Modul, das darauf aus-
gelegt ist, urbane Marktgärtnerei durch Aquaponik zu 
bereichern. 

Mit einem eleganten Koi-Teich, der in üppige Türme 
für mediterrane Kräuter, Früchte und Gemüse inte-
griert ist, vereint er mühelos innovative Nachhaltig-
keit mit ästhetischer Anziehungskraft.

Sein geschlossener Kreislauf macht das Gießen und 
Düngen überflüssig und versorgt Hobbygärtner das 
ganze Jahr über mit frischen Produkten. 

Dank seiner einfachen Installation in jeder 
städtischen Umgebung demonstriert diese 
zukunftsweisende Lösung eindrucksvoll, wie Nach-
haltigkeit, Technologie und Design zusammenwirken 
können.

©LUGA

07. „LUGA Aquaponic 
Garden by Horizon Farms“
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In Ettelbruck angelegte Stadtgärten

Der urbane Garten zieht sich durch die Fußgän-
gerzone von Ettelbrück und setzt ein Zeichen für 
städtische Begrünung und nachhaltige Ernährung. 
 
Das Konzept wurde von der Abschlussklasse 2023/2024 
der Landschaftsgärtner des Lycée Technique Agricole 
im Rahmen ihrer Ausbildung , in Zusammenarbeit mit 
deN Zuständigen der Stadt Ettelbruck entwickelt und 
wird nun von der Gemeinde umgesetzt.

Der urbane Garten spricht dabei alle Sinne an: Jedes 
Hochbeet ist so gestaltet, dass Besucher die Pflanzen 
nicht nur sehen, sondern auch riechen, fühlen, 
schmecken und sogar hören können. Duftende Kräu-
ter, essbare Beerengewächse und raschelnde Gräser 
laden dazu ein, die Natur mitten in der Stadt auf eine 
ganz neue, sinnliche Weise zu erleben.

©LUGA

08. Landwirtschaftlicher 
5-Sinnesgarten

Der Inner Wheel Club Diekirch/Ettelbruck setzt mit 
einer ganz besonderen Rose ein Zeichen für Engage-
ment und Zusammenhalt. Die „Margarette Golding“ 
Rose, benannt nach der Gründerin von Inner Wheel, 
wurde in Zusammenarbeit mit den „Lëtzebuerger Rou-
sefrënn“ gezüchtet. Rosenzüchter Martin Vissers (Viva 
International) hat diese einzigartige Sorte speziell für 
den Club entwickelt. 
 
Seit ihrer Taufe 2021 erhielt die „Margarette Golding“ 
Rose bereits Goldmedaillen in Monaco (2022) und Bo-
logna (2024) und trägt gleichzeitig zur Unterstützung 
sozialer Projekte bei. Sie kann über den Inner Wheel 
Club erworben werden, wobei der Erlös wohltätigen 
Initiativen zugutekommt. Zudem spendete der Club 
im Rahmen der LUGA Nordstad Rosen, die entlang 
der Rue du Canal in Ettelbrück und somit auch dem 
„Sentier Urbain Agricole“ blühen. 

© Lëtzebuerger Rousefrënn a.s.b.l.
www.rousefrenn.lu

09. Margarette Golding 
Rosen
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Der landwirtschaftliche Wanderweg führt entlang 
der Gemeinschaftsgärten „a Stackels“, welcher 
vom Dienst „Pojet Arcade“ verwaltet wird, der dem 
Sozialamt OSNOS angegliedert ist, und ermöglicht 
den Besuchern der LUGA einen kleinen Einblick in die 
urbanen Gartenprojekte der Stadt Ettelbruck.  

Zudem präsentiert der CNFPC, Centre National 
de Formation Professionnelle Continue in Ihrem 
Garten eine landschaftsgärtnerische Darstellung der 
Flächennutzung Luxemburgs, wobei insbesondere der 
Anteil der landwirtschaftlich genutzten Flächen im 
Großherzogtum anschaulich hervorgehoben wird.

©Ville d’Ettelbruck

10. Gemeinschaftsgärten „a 
Stackels“

Im neu gestalteten Park entlang der Alzette, der 
durch die kürzliche Renaturierung an Attraktivität und 
Lebendigkeit gewonnen hat, präsentiert das Haff 
Ditgesbaach A.T.P. Lösungen, wie man auf kleinem 
Raum und ganz ohne klassischen Garten Gemüse zu-
hause anbauen kann. Dabei wird auch experimentiert, 
wie trockenresistente Sorten den Wasserverbrauch im 
Gemüseanbau reduzieren können. Diese Installation 
bietet nicht nur wertvolle Einblicke in nachhaltige 
Anbaumethoden, sondern zeigt auch, wie solche 
Lösungen im eigenen Zuhause umgesetzt werden 
können. In verschiedenen Workshops haben Besucher 
die Möglichkeit, mehr über die Installation zu erfahren 
und zu lernen, wie sie selber den Wasserverbrauch 
beim Gemüseanbau einsparen können.

© LUGA

11. Vertical Farming und
Sortenvergleiche
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Im Rahmen des überregionalen Gartenbauverbands 
SYNHORTUS kommen Schüler*innen aus dem Saar-
land, Lothringen und Luxemburg zusammen, um ihr 
Können in der Landschaftsgestaltung unter Beweis 
zu stellen. Die Teilnehmenden stammen aus den 
Fachbereichen “Garten- und Landschaftsbau”, 
“Zierpflanzenbau”, “Gemüsebau” und “Floristik” und 
befinden sich in der Regel im zweiten Ausbildungsjahr. 
Organisiert vom Lycée Technique Agricole in Gilsdorf, 
nehmen außerdem das Technisch-gewerbliche BBZ 
II Saarbrücken (Saarland) und das Lycée d’Enseigne-
ment Générale et Technologique Courcelles-Chaussy 
(Lothringen) an diesem grenzüberschreitenden Projekt 
teil.

Während der Projekttage am 22. und 23. Mai ar-
beiten die Nachwuchskräfte Hand in Hand an einer 
kreativen Bepflanzung unter dem Motto: „Interna-
tionaler Austausch und Landschaftsgestaltung aus 
agronomischer Sicht“. Von der ersten Pflanzplanung 
bis zur finalen Umsetzung sammeln die Schüler*innen 
wertvolle Praxiserfahrungen und setzen gemeinsam 
innovative Gestaltungsideen um. Dieses Projekt 
stärkt nicht nur ihr fachliches Können, sondern fördert 
auch den internationalen Austausch und die Zusam-
menarbeit über Landesgrenzen hinweg.

©LUGA

12. Landschaftsgärtnerische 
Gestaltung im Rahmen des 
SarLorLux
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Landschafts- und Kunstinstallationen

Das Arboretum des Lyceé Technique Ettelbruck 
(LTEtt) umfasst eine Fläche von insgesamt 5 ha. Diese 
einzigartige Schatzkammer der Biodiversität umfasst 
etwa 1000 verschiedene Gehölze. Das Areal besteht 
aus den Bereichen „Arboretum Haart”, „Arboretum 
New Haart“ sowie „La Pépinière“.

Als Besonderheit gilt der „Klimabaumpfad“ mit einer 
Auswahl an „Klimabäumen“, die auf ihre Toleranz 
gegenüber Trockenheit und Hitze getestet werden.

Sorten der heimischen Ahorn-Arten sowie von Zier-
Kirschen, Zier-Äpfeln und Eschen bilden eine lebende 
Genbank. Einige galten bereits als ausgestorben 
oder sind in Europa nur noch in sehr wenigen 
Exemplaren vorhanden. Sie bilden den Grundstock 
des „Lost Cultivar Projects“, welches den Erhalt der in 
Vergessenheit geratenen Sorten gewährleisten soll.

Seit 2022 gehört das Arboretum zum LTEtt, dient 
pädagogischen sowie wissenschaftlichen Zwecken 
und steht allen interessierten Besuchern offen.

Während der sechsmonatigen Ausstellung haben 
Besucher die Möglichkeit, die neu gestaltete 
Beschilderung des LTEtt-Arboretums zu entdecken 
und an den vielfältigen Aktivitäten des Lycée 
Technique Ettelbruck teilzunehmen.

Besonders empfehlenswerte Höhepunkte sind neben 
der feierlichen Eröffnung des Arboretums spannende 
geführte Touren sowie ein genussvolles Walking 
Dinner.

©LTEtt

13. LTEtt Arboretum

Entlang des Fahrradwegs zwischen Diekirch, Erpeldin-
gen, Ettelbruck und Schieren entsteht ein beeindruc-
kendes, gemeindeübergreifendes Kunstprojekt der 
Nordstad in Zusammenarbeit mit den Künstlern Alice 
und David Bertizzolo sowie den Nordstad-Gemeinden 
und der ANF.

An fünf ausgewählten Standorten in der Nordstad 
treffen Kunst, Landwirtschaft und Natur aufeinander 
und regen die Besucher dazu an, innezuhalten und 
die Schönheit der Werke, der Natur und der jewiligen 
Städte zu genießen.

Ganz nach dem Motto «rendre visible l’invisible», 
nehmen sich diese Landart-Installationen der „Reise 
von Samen“ an und zeigen großformatige Darstel-
lungen von Pollen, Löwenzahn, Gerste und Hafer, 
die im Sonnenlicht funkeln, als Sitzbänke zur Ruhe 
einladen oder als Lichtquelle auf verborgene Aspekte 
hinweisen.

Besonders hervorzuheben ist die nachhaltige Mate-
rialwahl für dieses Projekt: Holz aus lokalen Wäldern, 
Betonblöcke aus Restmaterialien und Flaschen von 
Rosport und Diekircher Bier.

Verpassen Sie auch nicht die Gelegenheit im Rahmen 
des Nordstad-Projekts „Wanderküche“ regionale 
Köstlichkeiten an einzigartigen, noch geheimen Orten 
zu verkosten und gewinnen Sie Einblicke in die Strate-
gie „Liewensmëttelpunkt“, die für eine nachhaltige, 
regionale Ernährung steht.

14. «Voyage des Graines»

© Alice & David Bertizzolo, ©Nordstad
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Program und Events der LUGA 2025
Landwirtschaft und Lebensmittelproduktion im Mittelpunkt
Ähnlich wie die Landwirtschaft selbst folgt auch die LUGA Nordstad den Rhythmen der Natur und der 
Jahreszeiten. Die sechsmonatige Ausstellung ist ein lebendiger Prozess, der sich ständig im Wandel befindet. 

In 23 Themenwochen wird die Vielfalt der Landwirtschaft thematisiert. Besucher haben dabei die 
Gelegenheit, die Schaupflanzungen in verschiedenen Wachstumsstadien zu entdecken und sich mit den 
vielfältigen Faktoren auseinanderzusetzen, die für die Lebensmittelproduktion von entscheidender Bedeutung 
sind. Das Programm bietet eine spannende Mischung aus Afterworks, Konferenzen, Workshops und 
Seminaren, die zum Lernen und Entdecken einladen.

Seid gespannt auf die Gelegenheit, die vielfältigen Partner aus der Landwirtschaft zu entdecken, mehr über 
ihre Missionen zu erfahren und sie während der Foire Agricole zu treffen – ein einzigartiges Event, das an 
einem Wochenende all diese Akteure zusammenbringt und im Zusammenhang mit der LUGA Nordstad zum 
großen Doppel-Event des Jahres wird!

LUGA Festival
Stadt Luxemburg

10.05.2025

Parc Municipal 
Edouard André

LUGA Nordstad 
Festival

Ettelbruck

11.05.2025

Däichwisen, 
Stadt Ettelbruck

LUGA Closing 
Party

18.10.2025

Stadt Luxemburg

Die Highlights der LUGA 2025

LUGA Closing 
Party

19.10.2025

Stadt Ettelbruck
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Die Foire Agricole Ettelbrück 2025
Das große Doppel-Event am ersten Wochenende im Juli!
...denn an diesem Wochenende verschmilzt die LUGA Nordstad mit dem traditionsreichen Event der 
Stadt Ettelbruck! Erlebt beide Ausstellungen in perfektem Einklang und entdeckt ein einzigartiges 
Zusammenspiel aus Innovation, Tradition und grüner Vielfalt.

 

4. - 6. JULI 2025  ETTELBRUCK

Organiséiert vun: Ënnerstëtzt vun :

Eis Partner :
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Kulturen in der Blüte

12. - 18.05.2025

Entdecken Sie ein erstes 
Mal die LUGA Nordstad und 

ihre Schaupflanzungen.

Smart Farming

19. - 25.05.2025

Entdecken Sie die daten-
gesteuerte Landwirtschaft 

und ihre Innovationen.

Milch

26. - 01.06.2025

Ein Einblick in die 
Milchproduktion: Von der 
Kuh bis hin zum Glas Milch.

Lebensmittelsicherheit

02. - 08.06.2025

Sensibilisierung über 
Lebensmittelkontrollen, 
Eigenversorgung und den 

Einfluss der Verbraucher.

Beikrautregulierung

09. - 15.06.2025

Erfahren Sie mehr über 
Mischkulturen und 
Unkrautbekämpfung in 

Wasserschutzgebieten.

Landwirtschaftliche 
Kulturen in Luxemburg

16. - 22.06.2025

Begegnen Sie den Partnen 
in den Schaupflanzungen 
und lernen Sie mehr über 

die Sortenvielfalt.

Teaser FAE 2025

23. - 29.06.2025

Die Vorbereitungen für die 
größte Landwirtschafts-

messe Luxemburgs laufen 
auf Hochtouren.

Foire Agricole 
Ettelbruck 2025

30. - 06.07.2025

Ein großes traditionelles 
Ereignis ist in Vorbereitung.

Die 23 Themenwochen der LUGA Nordstad
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Alternative 

Anbaumethoden

07. - 13.07.2025

...in urbanen Räumen

Meteorologie

14. - 20.07.2025

Landwirtschaft im Angesicht 
des Klimawandels.

Wasser

21. - 27.07.2025

Landwirtschaft und städtische 
Räume im Angesicht von Dürren 

und Überschwemmungen.

Ernte und Produktion

28. - 03.08.2025

Gesät im Jahr 2024, geerntet 
im Jahr 2025. Entdecken Sie 
die wichtigste Zeit des Jahres 

für die Landwirte.

Ernte und Produktion

04. - 10.08.2025

Entdecken Sie auch in 
dieser Woche weiterhin die 
wichtigste Zeit des Jahres für 

die Landwirte.

Erde

11. - 17.08.2025

Erfahren Sie mehr über 
Bodenfruchtbarkeit und 

Qualitätsanalyse.

Pflanzenzyklus

18. - 24.08.2025

...und Fruchtfolge auf dem 
Acker

Landwirtschaftliche 

Maschinen und Sicherheit 

bei der Arbeit

25. - 31.08.2025

...und der Umgang mit 
Maschinen: gestern, heute 

und morgen.
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Saatgut

01. - 07.09.2025

Die große Let’s Liberate 
Diversity Konferenz im Lycée 

Technique Agricole.

Viehzucht- und haltung

08. - 14.09.2025

Erfahrt mehr über 
Tierwohl, die Arbeit der 
Zuchtverbände und lokale 

Qualitätsprodukte.

Regional, Saisonal

15. - 21.09.2025

Ein Blick auf kurze Liefer-
wege, lokale Produzenten 
und die Sensibilisierung der 

Verbraucher.

Bio-Woche

22. - 28.09.2025

Eine Einführung in den Bio-
Sektor und natürliche sowie 

biologische Lebensmittel-
produkte Luxemburgs.

Anti-Gaspi

29. - 05.10.2025

Eine Woche, die der 
nachhaltigen Gastronomie, 
dem Konsum und 
der Reduzierung von 
Lebensmittelverschwendung 

gewidmet ist.

Viehzucht und -haltung

06. - 12.10.2025

Erhaltet einen Einblick in die 
Arbeit der Zuchtverbände, 
diesmal mit dem 

Schwerpunkt auf Pferden.

Closing Week

13. - 19.10.2025
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Herausragende Events der LUGA Nordstad

Am 1. Juni wird weltweit der Internationale Tag der 
Milch gefeiert – genau so auch bei der LUGA Nordstad. 

Bei dieser Gelegenheit bringt Convis in 
Zusammenarbeit mit unter Anderem der Luxlait, Fair 
Mëllech und dem Luxembourg Dairy Board (LDB) 
Milchkühe nach Ettelbruck und lädt Besucher dazu ein, 
die faszinierende Welt der Milchproduktion hautnah 
zu erleben. An diesem Tag können Interessierte die 
Akteure persönlich kennenlernen, miterleben, wie 
die Kühe gemolken werden, und dabei spannende 
Einblicke in die Milchgewinnung in Luxemburg erhalten. 

 
Mitten in den Schaupflanzungen und auf den Däichwisen 
gibt es zahlreiche Informationen zur Milchproduktion – 
von der Kuh bis hin zur Verarbeitung der Milch. Besucher 
können an verschiedenen Animationen teilnehmen, 
die das Thema auf spielerische Weise näherbringen. 
 
Ein Tag voll mit Wissenswertem und Erlebnissen für die 
ganze Familie – kommt vorbei und entdeckt die Welt 
der Milchproduktion in Luxemburg!

4. - 6. JULI 2025  ETTELBRUCK

Organiséiert vun: Ënnerstëtzt vun :

Eis Partner :

©FAE

Der internationale Tag der 
Milch

Am Freitag, den 13. Juni 2025, öffnet das Lycée 
Technique Agricole in Gilsdorf (LTA) seine Türen 
des Versuchs- und Demonstrationsbetriebes in 
Bettendorf und lädt alle Interessierten ein, die 
vielfältigen Aktivitäten und Projekte des Standorts  
kennenzulernen. Von innovativer Agrar- und 
Forsttechnik bis hin zu nachhaltigem Gemüseanbau 
bietet der Tag spannende Einblicke in die moderne 
Landwirtschaft.

Das LTA bietet eine einzigartige Gelegenheit, die Berufe 
rund um Gartenbau, Forst- und Landwirtschaft, Natur 
und Umwelt hautnah zu erleben. Besucher können 
sich über die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren, direkt mit Lehrkräften und Schülern 
ins Gespräch kommen und spannende Einblicke in 
die Berufsperspektiven dieser zukunftsträchtigen 
Branchen erhalten.

©LTA

Tag der offenen Tür im LTA 
Bettendorf 
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Convis präsentiert gemeinsam mit den Zuchtverbän-
den eine spannende Ausstellung der verschiede-
nen Rinderrassen Luxemburgs. Besucher können in 
Workshops und Vorführungen mehr über das Thema 
Tierhaltung erfahren und die Zuchtverbände sowie 
ihre Ziele näher kennenlernen. An zwei Tagen im Sep-
tember hat jeder die Gelegenheit, Tiere im Paddock zu 
sehen und die Schaupflanzungen hautnah zu erleben. 
Ein informativer und interaktiver Einblick in die Welt 
der Landwirtschaft und Tierzucht!

Ein Wochenende Rund um 
Viehzucht und - haltung

Vom 4. bis 6. September 2025 versammelt das 14. 
Europäische Forum „Let’s Liberate Diversity!“ füh-
rende Landwirte, Saatgutzüchter, Wissenschaftler 
und Biodiversitätsakteure aus über 20 Ländern im 
Lycée Technique Agricole in Gilsdorf. Im Mittelpunkt 
steht die Vielfalt der Saaten und regionalen Sorten 
als Schlüssel für die Zukunft unserer Ernährung – im 
Kontext der europäischen „Farm to Fork“-Strategie 
sowie regionaler Initiativen wie „De la graine à l’as-
siette“.

Seit 20 Jahren setzt sich das Netzwerk «Let’s Libe-
rate Diversity!» für die Erhaltung und Entwicklung 
der agrarischen Biodiversität direkt auf den Höfen 
ein. Das Motto „Use it or lose it“ unterstreicht, dass 
genetische Vielfalt nicht nur bewahrt, sondern aktiv 
genutzt und weiterentwickelt werden muss – in land-
wirtschaftlichen Betrieben, Gärten und auf lokalen 
Märkten.

Das Forum bietet ein vielseitiges Programm mit Vor-
trägen, Workshops, Diskussionsrunden, Exkursionen 
sowie einem „Markt der Vielfalt“. Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, sich über aktuelle Herausforderun-
gen und Chancen der Saatgutvielfalt auszutauschen, 
Best Practices kennenzulernen und neue Netzwerke 
zu knüpfen.

Diese Veranstaltung wird unterstützt von LUGA, Salvia 
Foundation, Liveseeding Project, Œuvre Nationale de 
Secours Grande-Duchesse Charlotte.

LET’S LIBERATE
DIVERSITY!
forum

14th

September 4th-6th2025

@ LTA Luxembourg 

Regional seeds and varieties 
for the future of our food

More info 
www.liberatediversity.org
info@liberatediversity.org

FARM to FORK 
SEED to PLATE

Som fir d'Erhalen
an d'Entwécklung
vun der Diversitéit

© LTA

14. Europäisches Forum – 
Let’s Liberate Diversity!

© FAE

... und zahlreiche weitere!

Spazieren Sie durch das Arboretum und entdecken Sie 
die kulinarischen Möglichkeiten der Bäume! An jeder 
Station gibt es etwas zu entdecken und zu probieren!

Walking Dinner im LTEtt
Arboretum

© LTEtt



20

P
re

ss
e

m
a

p
p

e
 L

U
G

A
 –

 0
7.

05
.2

02
4 

Melden Sie sich an!

Weil Lebensmittelverschwendung eine ethische, wirtschaftliche und ökologische 
Herausforderung ist, steht die LUGA offiziell unter dem Motto „Keine Verschwendung“. 
Deshalb werden bei Veranstaltungen, bei denen Lebensmittel serviert werden, 
Maßnahmen gegen Lebensmittelverschwendung getroffen.

luga.lu


